
CD-Bericht vom 2. April 2025 

 

Anwesend: HARTMANN André, MULLER Charles, GONDERINGER Camille, 

CATTAZZO Andy, REGENER Gilles, MOULIN Philippe, BREMER Corinne 

Entschuldigt.: BRESER Pol 

Zusätzlich eingeladen: THEWS Heinz, MASSEN Patrick, SCHMOL Steve, MICHELY Gilles, 

SCHREIBER Frank 

 

16.1. Der Bericht der letzten Sitzung vom 12. März wird angenommen. 

 

16.2. Es werden verschiedene Aspekte der Organisation und des Ablaufs des 

ordentlichen Kongresses, der am 12. April in Grevenmacher stattfinden wird, 

besprochen. 

 

16.3. Am 27. Februar 2025 richtete der Verein DT Union Lëtzebuerg ein Schreiben 

an das Comité Directeur, in dem er um eine Stellungnahme zu bestimmten 

Aussagen bat, die Sportdirektor Heinz THEWS in einem Interview mit 

dem Tageblatt vom 21. Februar 2025 gemacht hatte. 

Heinz THEWS erläutert in diesem Zusammenhang, dass es sich bei dem 

Interview um ein ausführliches Gespräch zum Thema Nachwuchsförderung 

innerhalb der FLTT handelte. Er bedauert, dass verschiedene im Artikel 

veröffentlichte Argumentationen wie auch die Chronologie des Interviews 

teilweise vermischt wurden. 

  



Bezüglich der im Artikel erwähnten Mädchen der Altersklassen U13 und U15 

erklärt THEWS, dass sich diese aktuell in der zweiten Stufe eines langfristig 

angelegten Förderkonzepts befinden. Für diese Phase seien Teilnahmen an 

der „Schweden Tour“, an regionalen „Internationaux“-Turnieren sowie an 

WTT Youth Contender Turnieren in Metz und Luxemburg vorgesehen. Je 

nach sportlicher Entwicklung könnten zudem zwei weitere WTT-Turniere 

folgen. Darüber hinaus wurde die Trainingsgruppe der Mädchen zuletzt 

deutlich vergrößert, um eine intensivere Förderung zu ermöglichen. 

Er bedauert, dass seine Äußerung, man solle verhindern, dass Mädchen 

frustriert von großen Wettbewerben wie der Jugend-EM zurückkehren, weil 

sie aktuell noch nicht über die nötige Spielstärke verfügten, im Artikel nicht 

angemessen wiedergegeben wurde. 

Er betont ausdrücklich, dass es keine Diskriminierung von Mädchen im 

Kaderbereich gebe. Vielmehr werde im Trainerteam kontinuierlich darüber 

nachgedacht, wie man gezielt neue Talente unter den Mädchen entdecken 

und fördern könne. Das gemeinsame Ziel sei es, die Mädchen sportlich 

ebenso erfolgreich zu begleiten wie die Jungen – und die aktuelle 

Kadergruppe befinde sich auf einem guten Weg dorthin. 

16.4. Premiumsponsor AUDI hat mitgeteilt, den bis 31.08.2025 laufenden Vertrag 

nicht verlängern zu wollen, da sich die Strategie innerhalb des Konzerns 

geändert hat. AUDI war seit 2018 Sponsor der FLTT und ist nach dem 

Rückzug von BDO ab 2021 neuer Premiumsponsor. 

 

16.5. Das Comité Directeur hat beim Sportminister einen Antrag auf die vom 

Ministerium neu geschaffene Stelle eines Directeur général gestellt. Es ist 

vorgesehen, dass die FLTT ab dem 1. Januar 2026 einen solchen Posten 

erhält. Darüber hinaus wurde angekündigt, dass bereits 2025 ein 

zusätzlicher hauptamtlicher Trainerposten geschaffen werden soll. 

 

16.6. Der CD tauscht sich über den Business Trophy 2025 aus, welcher kürzlich 

ausgeschrieben wurde. Das CD diskutiert, wie das Format in Zukunft für 

potenzielle Sponsoren attraktiver gemacht werden kann. 

 

16.7. Charles MULLER und Andy CATTAZZO haben die FLTT beim Kongress der 

COSL am 29.3. in Walferdange vertreten. Der Vorstand gratuliert dem neuen 

Präsidenten Michel KNEPPER und seinem neu gewählten Team. Außerdem 

wurden beim COSL-Kongress erste konkretere Informationen zur neuen 

Maison des Sports bekannt gegeben. 

 



16.8. Am 13. März fand eine Sitzung mit dem Sportdirektor der COSL, Raymond 

CONZEMIUS, über die neuen Vereinbarungen der COSL mit den 

Spieler/innen und dem Verband statt. Charles MULLER, Andy CATTAZZO 

und Pol BRESER vertraten die FLTT bei diesem Treffen, das sehr konstruktiv 

verlief. 

 

16.9. Der Saisonkalender 2025/2026 wird genehmigt und die Eckdaten dem 

Kongress vorgestellt. 

 

16.10. Gilles REGENER zieht eine positive Bilanz der Landesmeisterschaften der A-

Kategorie. Die zahlreichen Anmeldungen sind erfreulich. Er dankt 

insbesondere Competition Manager Jean-Marie NOËL für die gute 

Organisation der Meisterschaften. Auch der Zuschauerzuspruch am 

Sonntag war sehr zufriedenstellend. Ein Großteil der Teilnehmer haben sich 

positiv über den Zeitplan und generell über die Organisation der 

Landesmeisterschaften geäußert. 

16.11. Die Statistiken des von Gilles MICHELY und Mike BAST kommentierten 

Livestreams während der Landesmeisterschaften waren mit insgesamt 1849 

“Visitors” sehr vielversprechend. Ein besonderer Dank geht an Lynn 

SCHOLTES, die sich bereit erklärt hat, die Social-Media-Kanäle der FLTT am 

Wochenende der A-Landesmeisterschaften zu betreuen. Die zahlreichen 

Beiträge wurden sehr gut angenommen, was die Statistiken bestätigen. Der 

Instagram-Account konnte insgesamt 34.700 Views bei einer Reichweite 

von 6.600 verzeichnen, während Facebook mit einer Reichweite von 1.760 

und 12.900 Views überzeugen konnte.  

Aufgrund dieser Erfolge ist ein Treffen mit Lynn SCHOLTES zur Besprechung 

einer langfristigen Zusammenarbeit in Planung. 

16.12. Philippe MOULIN informiert über den Health & Safety Day, den Paul Wurth 

SA. am 30. April wieder für seine Mitarbeiter organisiert. Die FLTT wurde wie 

im letzten Jahr um Unterstützung für Material und Organisation gebeten. 

Die Betreuung vor Ort wird von Johannes Horsch übernommen. Charles 

MULLER wird die FLTT in dieser Angelegenheit vertreten. 

 

16.13. Corinne BREMER und Andy CATTAZZO berichten über ein Gespräch mit 

einem hörgeschädigten TT-Spieler, nachdem dieser sich beim Verband 

beschwert hatte. Dabei wurde u.a. festgestellt, dass Hörgeschädigte z.B. die 

Aufrufe bei Turnieren nicht hören. Die FLTT-App wurde in der Zwischenzeit 

diesbezüglich angepasst. 

 



16.14. Charles MULLER vertrat die FLTT bei der Jahreshauptversammlung des 

Luxembourg Paralympic Committee (LPC). 

 

16.15. Corinne BREMER und Philippe MOULIN berichten über ein kürzlich 

stattgefundenes Treffen mit Mathis FINKE vom Luxembourg Paralympic 

Committee bezüglich einer verstärkten Zusammenarbeit. Das LPC möchte 

demnächst eine Trainerausbildung anbieten, die speziell auf die Arbeit mit 

behinderten Sportlern ausgerichtet ist. Eine entsprechende Anfrage an 

INAPS wurde bereits gestellt. Das LPC ist derzeit dabei, einen qualifizierten 

Ausbilder für eine solche Ausbildung zu finden. Ein weiteres Thema der 

Sitzung war die Integration von Parasportlern in das Training am 

Samstagmorgen in der Coque. Das LPC plant auch die Gründung einer 

Sektion für blinde Tischtennisspieler. 

 

16.16. Corinne BREMER und Philippe MOULIN berichten über das Treffen mit 

Special Olympics, bei dem u.a. über eine bessere Zusammenarbeit bzw. 

Integration in das Training der Sportler von SO gesprochen wurde. Der FLTT 

wird auch dieses Jahr die Medaillen für die nationalen 

Tischtennismeisterschaften von Special Olympics zur Verfügung stellen und 

bei der Durchführung des Wettkampfes mithelfen. Eine neue Vereinbarung 

zwischen Special Olympics und dem FLTT wird demnächst ausgearbeitet. 

 

16.17. Dëschtennis Diddeleng hat seine Bereitschaft erklärt, beim diesjährigen 

COSL-Spillfest, welches am 29. Mai 2025 stattfindet, für die Organisation 

des Tischtennis-Ateliers zuständig zu sein. 

 

 

Die nächste Sitzung des CD findet am 23. April 2025 um 18h00 in der 

Maison des Sports in Strassen statt. 


